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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit w

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt. 2,25 ohne Zuſtei¬
lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Juferate für die laufenbe Stummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiser' , Königl. u. städt. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .
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Politische Rundschau .

額

Donnerstag , den 21. März 1889 . 15 . Jahrgang .

es

unb fast zwingt sich einem der Ausspruch auf : zu herzlich ducim , nahm die SS 192 unb 193 und einen Antrag der Budgetkommission

gehandelt hat . Sind das Beuges Pigott und Coffey ? Beides zu Titel Neubauten , firchliche Gebäude " an .
Es gewinnt den Anschein , als ob Antoine der Regenerator der breimal durch den Kopf gestrichene Schurken, die mit dem Eibe ver= Die erste Nummer des Blattes „ Der Arbeitsmartt

Patrioteuliga nach dem Herzen des neuen Kabinetts werden soll, auch führen, als handele es sich um einen lofen Scherz, um einen ober- ift von der Polizei beschlagnahmit worden , weil sie dieses neueUnter¬
wird in einer Korrespondenz des B. T. " direft darauf hingewiesen , faulen Wis . Coffey lachte beim Verhör sogar dem Advokaten und nehmen nur als eine Fortseßung der Volkszeitung " ansieht .
woraufhin das genannte Blatt den grausamen Wie fich nicht ent- dem Richter frech ins Antlitz und behauptete ganz unverfroren, daß - ( Die Berliner Bundesgenossenschaft ), die sich bekanntlich die

gehen läßt, den die Lage zur Verfügung stellt . Es schreibt nämlich : Mr. Soames, der Vertreter der „Times ", vollständig über die Natur Aufgabe gestellt hat, billige , gute und gesunde kleine Häuser für eine
Es ist übrigens eine grausame Fronie , daß das frante Frankreich feiner Aussagen informist gewesen sei. Beweise wolle er sogleich und zwei Familien zu bauen, um dieselben alsdann ihren Mit¬

zu seiner Heilung einen Thierarzt kommen läßt . Freilich Pferdekuren erbringen, wenn man seine Briefschaften aus dem Hotel, welches die gliedern, Arbeitern, Handwerkern, kleinen Beamten 2c., zum Wohnen
scheinen nothwendig, wenn dieses schöne Land mit seinen so reich ver- Ehre hatte , diesen Erzschelm zu beherbergen , holen laffen wolle . Daß und gegen allmälige Abzahlung zum Eigenthum zu überlassen , hatte
anlagten Bewohnern einst moralisch und intelektuell gefunden soll." feine Lügen und fein falscher Eid ernste Folgen haben fönnten, ver- zum vergangenen Sonntag eine Anzahl hervorragender Bürger von
Dieser Wig schneidet zwar bis auf den Raochen ein ; aber er ift mochte er gar nicht einzusehen . Er habe ja viel Geld verdienen und Berlin zu einer Besprechung in das Reichstagsgebäude eingeladen ,
gerecht und sehr wohl am Plage . All' bas Sträuben und all' bas Loudon fennen lernen föanes , wandte er ganz naiv auf die Entrüftung deren Zweck war , Kapitalisten zur Darleihung von Geldern auf erste
Dottern wird nichts helfen, da das Uebel eben so weit gebiehen ist, des Richters ein. Die Haare müssen sich jedem anständigen Men Hypotheken zu 4 pCt . Zinsen auf die Häuser der Genossenschaft zu
daß nur eine tief eingreifende Operation Aussicht auf Erfolg besist , schen auf dem Kopfe ftcäuben , wenn man an die Konsequenzen denkt, veranlaffen . Die auf diese Weise zu beschaffenden Mittel sollten
wozu der Thierarzt Antoine wohl schwerlich der richtige Operateur die auß diefem Prozeß sich ganz von selbst ergeben . Welche Ehr - benutzt werden , um die humanen Zwecke der Baugenoffenschaft in
sein wird. Boulanger hypnothifirt und faszinirt förmlich die Leute, furcht muß in Regierungskreisen vor dem Eide herrschen und wie immer weiterem Umfange verwirklichen zu können . Eine größere Zahl
Antoinewird ihm nicht sahe kommen, noch dazu , da Jeuer ihm allzuwei frivol müssen englische Advokaten nicht das Beweismittel des Eides von Herren hatte sich zu dieser Besprechung eingefunden , die anderen
voraus ist. Daan darf auch nicht vergeffen werden , daß die Fran - in Anwendung zu bringen pflegen . Wahrlich , da möchte man ja hatten sich schriftlich entschuldigt , darunter auch Minister v. Boetticher ,
zosen mit sich selber vorläufig viel zu viel daß lieber zu den Heiden halten , wenn so etwas in dem frommen der zugleich dem Unternehmen seine vollste Sympathie aussprach .zu thun haben r

der Deutschenhaß den Ausschlag geben föante . Als ein Beispiel für England sich ereignen kann . Und solche Schande soll nicht verbittern , Die Versammelten stellten , nachdem mehrere Redner über die Ziele
die Gewandtheit Boulangers biene folgender Schluß seiner Rede , die folche Schmach soll nicht nach Vergeltung schreien ? ! Kennington und den Stand des Unternehmens Vortrag erstattet , sofort gegen
er bei dem ihm zu Ehren veranstalteten Bankett in Tours hielt. war die erste folgenschwere Antwort der Wähler auf den Parnell 100,000 Mart Hypothekengelder , theils zu 4 , theils zu 31 pet .
Er sagte : „Ich wende mich zugleich an die Konservativen und alten prozeß , weitere werden nicht ausbleiben . Daß die Vereinigten zur Verfügung , darunter A. v . Siemens allein 32,000 Mt . Durch
Republikaner , welche mich umgeben . Ich sage Ihnen : Keinen Arg . Staaten gegen das Ausland strenge Saiten von jetzt an aufziehen diese Beichnungen und die brieflichen Zusagen ist die Genoſſenſchaft
wohn, teine Zweideutigkeit mehr ! Man möge die nationale Parter werden , ergiebt sich auch aus dem Befehl des neten Staatssekretärs nunmehr in die Lage verfest , ihr Unternehmen auf breiterer Basis
weder der monarchischen Konspiration, noch der demagogischen Ver Mr. Blaine an den Gesandten in St . Petersburg , seine Päffe zu fortzuführen. Man wird auch außerhalb Berlin' s dem Gelingen des
schwörung beschuldigen. Das erstrebte Resultat gehört zu denjenigen , verlangen , wena Rußland den in Romen verhafteten und nach Si - Verfuches mit Aufmerksamkeit und Spannung folgen . Der Vorsitzende
bie sich bei hellem Tageslichte zeigen fönnen ; das Ziel , dem ich zu birien transportirten , in den Vereinigten Staaten von Nordamerika des Aufsichtsrathes ist der Reichstagsabgeordnete Schrader .
strebe, spreche ich laut aus , indem ich alle Diejenigen , welche auf aber naturalisirten Hermann Kempiasti nicht auf freien Fuß fest . - Londoner Meldungen aus Zanzibar besagen : Die arabischen
dieses Ziel losgehen , zur Mithilfe auffordere und die Mithilfe aller Dieser Zug ist nicht ohne Geschic , denn es steht zu erwarten , daß Sklavenhändler find angeblich fest entschloffen, bald nach Eintritt
Anderen zurückweise . Dies Ziel ist die Republik , aber feine par Rußland in diesem Falle nachgeben wird . des westlichen Monsum und sobald die Nellenernte begonnen hat ,

lamentarische Republit , sondern eine solche , die Frant . eich eine starte mit ihren an der Küste jeßt bereit gehaltenen großen Sllavenladungen .

Regierung giebt , eine Repubfit , welche die Schwachen , die Geringen die Blockade auf jedes Risiko hin zu durchbrechen . Vom Nyassa

befchüßt , eine Republik endlich , die Achtung hat vor der individuellen Berlin , 19 . März . (Hof - und Personal Nachrichten . ) wird gemeldet , daß die Araber am Nordende des Sees die Feind¬

Freiheit unter allen ihren Erscheinungen , und in erster Stelle vo: Seine Majestät der Kaiser und König nahmen im seligkeiten wieder aufgenommen haben .
der Freiheit des Gewissens , welche die erste und achtbarste aller Frei - Laufe des gesteigen Vormittags die Vorträge des Kriegs -Ministers , - Nach Meldungen , die in Kapstadt aus der Walfisch bai ein¬
heiten ist . Es lebe Frankreich ! Es lebe die Republik ! Es lebe die des Geh . Kabinets Raths . Dr . von Lucanus , des General -Inten gegangen sind, fanden die Deutschen in Damaraland vom Fluffe
Freiheit !" Die französische Regierung giebt sich verzweifelte Mühe , bauten Grafen Hochberg und des Ober -Stallmeisters von Rauch ent- 3waarttop bis Euneni Gold in lohnender Menge , aber infolge der
das Komptoir d' Escompte über Wasser zu erhalten , Rouvier wandte gegen . Nachmittage empfingen Se . Majestät den Minister der geist von Lewis ergriffenen Schritte zur Geltendmachung seiner Rechte
sich bei einer Konferenz der Vertreter der Hauptfreditanstalten an licea c. ngelegenheiten , Dr. von Goßler . Um 4 Uhr fand unter stellten sie die weitere Ausbeutung ein und strömten massenhaft nach
den Patriotismus und die moralische Solidarität der Anwesendes und dem Vorsitz Sr . Maj . des Kaisers und Königs eine Sigung des der Walfischbai , wo fie die Weisungen der deutschen Regierung , was
sprach die Hoffnung aus , daß der nothwendige Kredit von 40 Mill . Königlich preußischen Staats -Ministeriums statt . Abends hörten te thun sollen, abwarten . Die Lage der Goldminen ist nur ihnen
beschafft werde . Die Wechselmakler haben sich, wie verlautet , zu 3 Se . Majestät einen etwa zweiftündigen kriegsgeschichtlichen Vortrag bekannt .
Millionen bereit erklärt . - Troß der gewaltigfter Anstrengungen der des General -Adjutanten von Wittich . Ihre Majestät die Kaiserin
Konservativen in Kennington hat dennoch der Gladstone' sche und Königin Augusta empfing gestern die nach Berlin abfomman¬
Kandidat geftegt. Was half es , daß selbst die Ladies eifrigft mit dicten Offiziere Allerhöchftihres Garde Grenadier -Regiments . Den Berlin , 19 . März . Das Haus erledigte heute eine Rech¬

bemüht waren, die Säumigen zur Wahlurne zu schleppen , d. h. an Kammerherrendienst bei Ihrer Majestät hat der Königliche Kammer- nungsvorlage und trat sodann in die zweite Lesung der Anträge
ihren Equipagen und an ihrer grünen Seite auf weichem Polster in herr, Bize Ober -Schloßhauptmann Graf Fürstenstein übernommen. Size und Ackermann betreffend den Befähigungsnachweis ein.
das Wahllokal zu fahren . . . es half Alles nichts ; der Ausgang des Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin haben sich, wie die
Barnellprozesses verscheuchte die konservativen Wähler , ja diese für „ Poft hört , zum Diner am 20. d. M. beim Chef des General¬
die Regierung so verhängnißvolle Niederlage wandelte die Gesinnung ftabes, dem Grafen und der Gräfin Waldersee angesagt.
um, so daß die Zahl der Gladstoneanet immer mehr anwuchs . Um Dem Vernehmen nach tritt General Bronsart von Schellen - Berlin , 18 . März . Eingegangen Antrag Sombart und
foast, umsonst ! Die Gäule vor den Karoffen der Regierungsleute dorff in Kürze von seinem Posten als Kriegsminister zurück . Ats Genoffen auf Vorlegung eines Gefeßentwurfs betreffend die Ren¬
hegten sich vergeblich ab, die Schlacht war verloren für die Regierung, Nachfolger bezeichnet man den General der Infanterie v. Verdy du tengüter. In der zweiten Berathung der Vorlage betreffend Thei
der Sieg fiel dem gegnerischen Kandidaten mit aller Wucht zu. Die Vernois , oder den General von Blume. Auch werden noch Andere lung Schleswigs erklärt v. Karborff (fr.) namens eines Theiles
Regierung ist kaum zu beklagen, schon allein deshalb nicht, weil sie genaant. seiner politischen Freunde , die schon früher geäußerten Bedenken auch

Das Abgeordnetenhaus feste die Etatsdebatte fort und heute in vollem Umfange aufrecht halten zu müssen . Minister von

aufstrebenden , dichtbelaubten Bäume am Saum der Buchten , amser und Thusnelde Schweigen beobachtete , ste selbst würde es doch
fanft aufsteigenden Ufer , regte sich nicht . Das Wasser war so flar , ganz gewig thun .
daß sich die rothen Beeren der Eberesche bis auf den Grund zu Eitel Glüd herrschte unter dem Brautpaar , es hätte auch ste
neigen schienen, und deutlich spiegelte sich jeder einzelne Zweig , jedes übersonnt , wenn die Lücke, die Nelde ' s plösliche Abreise hervorge¬
zarte , grüne Blatt daris wieder . rufen , sogleich hätte ausgefüllt werden fönsen . Sie erkannte an

ta dem gegen Parnell begonnenen Prozeß zu oberflächlich , leichtsin ig

57 Die Eheftifterin .
Von H. Palmé Baysen .

Berfasserin von „, ,Marietta Tonelli" , „Mädchenliebe “ , „Am Mälarsee“ 2c.

(Fortsetzung . )
"Ja , was wollen Sie denn ? " fragte das junge Mädchen leise.
„Einen Kuß , Ella . "

Deutscher Reichstag .

Preußischer Landtag .
( Abgeordnetenhaus . )

Eine fumpfige Wiese mit allerlei melancholischen Thierstimmen dem Gefühl des Heimwehs nach ihr , wie innig fie diesem Mädchen
dehnte fich tief in eine der Buchten hinein . Mehrere ganz gefrümmte zugethan war und in der Sucht , durch ihre, wie sie meinte , glück¬

„Aber Eraft ", rief sie ganz entrüftet, „was bentes Sie benn? alte Bäume recktea fich vom Ufeiweg über die Wasserfläche und bringenden Hände junge Herzen miteinander zu verbinden, beklagte
"Daß Sie mich lieben , ein ganz flein wenig lieben , Ella, griffen mit eingeschrumpftes, fuöcherigen Armen ins Wasser. Hier ste es insgeheim, sich plöglich jeglicher Beeinflussung auf die Ge¬

wenn auch nicht so heiß und innig wie ich Ste , daß Sie aber herrschte schon geheimnißvolle Dämmerung . Man mußte den Kopf ftaltung ihres Lebensschicksals beraubt zu ſehen .
trozdem meine Braut sein wollen , wenn ich Sie jest fußfällig tief neigen , um nicht von niederhängenden Weiden gestreift zu wer- Ella hatte ein sehr erstauntes Gesicht gemacht über die schnelle ,

bitoren designaden , und im flüchtigen , heimlichen Kuß fanden sich die Lippen der wenig begründete Abreise der Schwester . Doch war sie allzu ſehr
Et hatte ihre Hände um seinen Hals gezogen und fühlte, daß Liebenden . Dort aber, wo noch das lachende Licht einer in Purpur mit sich und ihrem Glück beschäftigt , um viel darüber nachzudenten.

denicht widerstrebte . Im Gegentheil neigte sie ihr weiches , rosiges niedersinkenden Soune über den See bliste , tauchte Blick in Blid. Eine Depesche, welche Tags darauf die glückliche Autunft Nelde ' s
Geſichtchen an das seine und flüsterte ganz leiſe, aber glüdfelig : Der Himmel ſchien Ernst heute nicht blauer und schöner zu sein, und das Befferbefinden der Mutter meldete , beruhigte sie vollends.
Ja, das will ich, Ernst." Leidenschaftlich zog er ste an seine Brust, wie Ella' s Augen.

darum anfleha !"

nun durfte er sie ja küssen.
Und was für Tage folgten ! Fiau v . Mingwiß war des Stau¬

Der Fährmann erzählte , das Kind horchte , die Ruder tauchten nens voll , daß ihr nicht eher als jeßt die stürmische Liebe des Neffen ,
Liebe war doch fein Ammenmärchen, Liebe war ein großes, leise und langsam in das Wasser, hoben sich und warfen von der die innigen Empfindungen der jungen Ella bemerkbar geworden

heiliges Myſterium, das ihm zum ersten Male im Leben den Blid Sonne beftrahlte Perlen auf die erzitternden Wafferrosen. Fera waren . Hätte der Verdruß über alle die begangenen Irrthümer
ta eine Empfladungswelt eröffnete, beren Existenz er mit spöttischer tönte eine helle Menschenstimme, die von Liebe sang¬Fronie so oft geleugnet.

ihren Sinn nicht ganz unb gar eingenommen , so würde sie eine noch
größere , eine volle Befriedigung darüber empfunden haben .

Troß des Wirrwarrs dieser Tage , an denen nichts anderes
Sie fonnte durchaus nicht in die plöglich so veränderte besprochen wurde als Brautangelegenheiten und Aussteuergegenstände ,

Diese Stunde war aller Wonne voll .

Das kleine Mädchen kam den jungen Brautleuten viel zu frühbon der vergeblichen Suche zurück. Nun mußte dem flüsternden
Roſen ein Ende gemacht, der Gasg in ben Walb angetreten werben. Lage sogleich hineinfinben, bie alte Dame. 351 Brogramm zeigte sonst bas beliebteste Gesprächsthema für Frau v. Mingwiß, drängte
Alledrei gingen Hand in Hand und Einst machte in feiner glud siden af viel Striche undSüden, ogbruggen fich ihr wiederholt der Gedanke an Doktor v. Berlau auf. Einer

ligen Stimmung die heiterſten Scherze und Wige mit der seleinen , genügte, bieſelben auszuwiſchen oder mit neuen Plänen auszufüllen. Täuschung sollte sich dieser ste intereſſtrende Mann aber um leinen
us aber der See und das Boot erreicht waren , lenkte er die Auf- Wenu fte egelich war, mußte sie sich eingestehen , daß das gestrige Breiß hingeben.
merksamkeit des Kindes auf den Fährmann, der schöne Sagen und Geschehniß durch den glücklichen Ausgang im Grunde nichts an Er mußte die schmerzliche Mittheilung von der Verlobung
Märchen zu erzählen wußte, und dieſem ſelbſt gebot er , nicht gleich ihren Wünschen geändert, daß fie zufrieden, ja glüdlich fein konnte, Ella' s mit ihrem Neffen so bald als möglich erfahren , selbst wenn
zurJafel, sondern erst durch den ganzen See zu rudern . Da faßen denn fie sah erfüllt, was heiß ersehnt, immer aber vergeblich erstrebt er diefelbe vorausgesehen, was ſeine schnelle Abreise, ſeine plögliche
poetischezwei Seeligen Hand in Hand webeneinander. Dieſe ſtille worden war ; doch gewohnt, festzuhalten, was sie fich vorgenommen, Burückhaltung fie vermuthen ließ . Die gottlob furze oberflächliche
potische Fahrt vergaß Gruſt in feinem Leben nicht. So wie heute fab, the die Dinge, Angerm fix anders geſtalten, als ihre Wiltur Bekanntschaft und seine Mässlichkeit würden ihm helfen, so hoffte
hatte er den See nie erblidt. Es lag eine Welt darüber. In den ſich' s zurecht gelegt. Vor allem verstimmte sie aber das Beste , sich mit dieser wehberührenden , doch unabänderlichen Thatsache
baisten aller Gewäſſer ſchwammen auf breiten Blättern gelbe und mußtsein, in diefer zarten Herzenssache einen so großen Fehlgriff abzufinden. Die Hausangelegenheit, die von Neuem und jest end¬
beißeWaſſerroſes, von denen der Mann im Boote bem fleines out gethon zu oben, bet überall verwirrung hervorgerufeß andebet gültig besprochen werden mußte, gab ihr eine willkommene Berav=
zazchenden Mädchen im gedämpften Love wunderſame Märchen et- Reffe brauzte wahrlich nicht zu fürchten, daß ne der keinen Eula laffung, nochmalsmit ihm anzuknüpfen.
zählte. Die Luft war still, daß Gezweig ber mannigfaltigen, hoch- die Begebenheiten der lezten Wochen ausplaudern würde. Wena ( Fortsetzung folgt . )



Ausland .

Wien , 19. März . Das Baterland " veröffentlicht einen Auf¬

] [ Neustadtgödens , 20 . März . Gestern Nachmittag fand im

Am nächsten

Boetticher empfiehlt die Vorlage, indem er sich auf die bereits unter fregatte "Gneisenau" und geht nachAußerdienſtſtellung dieſes Schiffes in Stiel der Herren Suchtjen , Deltermans , Hinrichs , Sadewaffer und
feiner Leitung als Oberpräsident Schleswig -Holsteins in den fleben- als Geschwaderprediger an Bord S. M. Panzerschiff Kaiser" ; 4) Marine Schoepfe aus .

pfarrer Bier tritt nach Rückkehr und Außerdienststellung S. M. S. „Nixe" zur
ziger Jahren bestehenden uwhaltbaren Zustände Schleswigs beruft . Nordseestation zurück ; 5 ) Marinepfarrer Heim ist für S. M. Schiffsjungen- Aus der Umgegend und der Provinz .v . Rauchhaupt (bt .) tritt ebenfalls für die Vorlage ein , welche den Schulschiff „Ariadne kommandirt . Der Schiffbau - Ingenieur Johow iff _in
Beifall von 2/3 des Provinzial -Landtages gefunden hätte . Chri - dienstlichen Angelegenheiten aus Kiel hier eingetroffen . Lieutenant zur See

Gasthofe des Herrn F . von Thünen hierselbst abermals ein Terminstophersen wendet sich gegen die Vorlage ; die Entscheidung des Voit ist vom Urlaub zurückgekehrt.
Danzig , 18 . März . Das Manöverfeld für die Flotten - Uebungen zur Verpachtung der dem Herra Levi in Paris gehörendenin derBrovinzial -Landtages tönne nicht maßgebend fein. Minister Herr wird nach der „ Danz. Ztg." in diesem Jahre wieder das westliche Gemeinde Roffhausen bei Sande belegenen Immobiliarbesitzungfurth weist darauf hin, daß die Regierung die Vorlage nicht eher wild nach der in

Ostsee ,
eingebracht, als bis sie fich der wohlwollenden Aufnahme derselben Riecken der Offee, bie Danziger Bucht und schließlich die Nordsee statt, zu welcher 104 Grasen Marschlandes gehören. Von Herrn
seitens des größeren Theils der Bevölkerung Schleswig -Holsteins bilben. Die Manöverflotte tritt am 1. Mai in Kiel zufammen und C. W. Josephs aus Jever wurde für 40 Grafen das höchste G

vergewiffert hätte. v. Tiedemann (Labischin , (ft.) empfiehlt die Vor- verbleibt bis zum 1. Oktober in Dienſt. S. M. S. „Irene" wird bot mit 46 Mt. pro Gras und von Herrn Viehhändler de Laube
lage. Rickert bemerkt, seine Partei werde, mit einziger Ausnahme inbeg bereits am 1. April in Dienst gestellt, um bis zur Formirung hierfelbft für die übrigen Grafen das höchste Gebot mit 30 Wit

bes Abg. Seelig, auch heute gegen die Vorlage stimmen. Ja der ber Flotte Probefahrten zu absolviren. Das Uebungsgeschwadertritt pro Gras abgegeben , worauf der Buschlag ertheilt worden ist.

weiteren Erörterung erklären sich noch v. Bülow und Bartels (bl.) Anfang Mai zusammen , verbleibt 12 Monate in Dienst und wird Nachdem der Boranschlag der Rechnung der hiesigen Gemeinderaffe
für, Krah (13.) und von Bedlis (ft.) gegen die Vorlage. Diefelbe nach Beendigung der Flottenübungen eine Fahrt nach dem Nord. pro Mai 1889/90 von der Fledensvertretung entworfen worden ist,
wird in namentlicher Abstimmung mit 169 gegen 127 Stimmen atlantic 2c . antreten . Die Indienststellung der Torpedobootsflottille liegt derfelbe nuumehr vom 16.- 24. b. M. im Geschäftslokale bes

abgelehnt . Die Etats des Abgeordneten- und Herrenhauses werben erfolgt am 24. April und währt bis Ende Ottober. Die Reserve. Fleckensvorstehers, Herrn Faß hierselbst zur Einsicht der Betheiligten
ohne Erörterung genehmigt, dagegen die Mehrforderung des Etas Division der Nordsee tritt am 13. August zu einer einmonatlichen aus. Nach dem Voranschlage ist für das nächste Rechnungsjahr
der Bauverwaltung für ein Regierungsgebäude in Kiel abgelehnt. Uebung zusammen . Wie im Vorjahre wird zur Ausbildung der am eine Fleckenszulage von ca. 3500 Mt. erforderlich.

Das Haus vertagt sich darauf auf Dienstag 11 Uhr. Tagesord - April eintretenden Kadetten S. M. S. „Niobe" benutzt. Die Sonntag, den 24. b. M. , wird der hießige Quartettverein imGafte
Indienststellung erfolgt am 2. April auf 6 Monate . Zur Ausbildung hofe des Herrn Müller hierfelbft eineu Gaftabend veranstalten .

mung : Rest der zweiten Etatsberathung . Schluß nach 4 Uhr .
der zu derselben Zeit eintretenden Schiffsjungen werden S . M. Brigg ++ Edwarden , 19. März . Heute Nacht 32 Uhr wurden

Musquito " und S. M. Brigg „ Rover " am 2. April auf je 6 unsere Dorfbewohner abermals durch die Feuerglocke alarmirt . Es
osate in Dienst gestellt, während der zweite Jahrgang der Schiffs- brannte das Wohnhaus des Tischlers Röben total nieber. Die

ruf zur Theilnahme an dem zweiten allgemeinen österreichischen Kaiungen auf S. M. S. „Ariadne", welche am 16. April zu einer Frau , die allein zu Hause war, wurde durch die unruhig werdende
eisjährigen Reise nach der oftamerikanischen Station in Dienst gestellt Biege aufmerksam gemacht . Die Mobilien find theils gerettet.

tholikentag , welcher hier vom 29 . April bis 2. Mai stattfindet .

Beft, 19. März. König Milan ist heute Vormittag in Be- wird, eingeschifft wird. Zur Verfügung des Kaisers wird vom 1. Röben, der noch Bockhornverreift war, ist bei der ElberfelderFeuer.

gleitung des deutschen Gesandten Grafen Bray hier eingetroffen und Mai die Kaiserliche Yacht Hohenzollern" (Kommandant Kapt. 3. S. versicherungs-Gesellschaft versichert.
Jever , 15 . März . In der heutigen Amtsrathsfißung wurde

am Bahnhofe vom serbischen Vizekonsul , vom Oberstadthauptmane v. Arnim ) auf 12 Monate dienstbereit gehalten.
unter Anderem nach dem „ H. Bl . " Folgendes verhandelt : Die

und vom Direktor der Staatsbahn empfangen worden . Der König Petitionen der Gemeinden Neuende und Bant , betreffend Uebernahme
nahm sein Absteigequartier in einem Hotel . Um 1 Uhr wird der - (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem OrteAbgang der sog. Genossenschaftsstraße zur Unterhaltung als Amtsverbands.selbe vom Kaiser in der Audienz empfangen werden und später an von dort .) S. M. Krzr . Adler" : Letzte Nachricht aus Apia vom 5/2 .S . M. Krzr . Adler " : Letzte Nachricht aus Apia vom 5/2 .

(Poststation : Apia [ Samoa -Inseln ] . ) S. M. Knbt . „ Eber " : 12/2 . Apia . chauffee wurde mit 43 Stimmen angenommen , desgleichen der wie
der Hoftafel theilnehmen . (Poststation : Apia [Samoa -Inseln ].)

Haag , 19. März . Die Aerzte des Königs und Profeffor stadt. (Posistation : bis 21/3. Kapstadt, vom 22/3. ab Kamerun.) S. W. Amtsverbandschauffeen zwischen Hohenkirchen und Altgarmssiel,
S. M. Krzr. ,,Habicht" : 4/3. Kap berholte Antrag des Amtsvorstandes , betreffend die Erbauung von

M.
Rosenstein erklären , der Zustand des Königs gebe , obgleich augen - nbt . Häne " : 22/12 . 88 Kamerun . (Poftstation : Kamerun .) S . M. Abt .

fowie zwischen Oldorf und Tettens mit 31 gegen 19 Stimmen.
blicklich keine Lebensgefahr vorhanden sei, zu Besorguiffen Anlaß . us foreley" : 18,12. 88 Konstantinopel. -- Keble Nachricht von dort vom Das Gesuch der landwirthschaftlichenVereine Jeverlands um Ge.

Itis " : 6/10 . 88 Tientsin 15/3 . (Poststation: Hongkong.) S . M. Fahr¬

Die vorhandene leichte Blutvergiftung trete gegenwärtig mehr hervor . zeug Loreley" : 18/12 . 88 Konstantinopel.
28/2 . (Poststation : Konstantinopel .) S . M. Kreuzer , öwe" : Zan - währung eines Zuschusses aus den Mitteln des Amtsverbandes zurParis , 19. März . Laguerre, Turquet , Laisant und Naquet zibar . (Poſtstation : Zanzibar.) S. M. S. Nixe" : 27/2. St . Thomas Beschickung a . der auf den 20. - 24 . Juni d. J . anstehenden deut¬wurden heute von dem Untersuchungsrichter unter der Anschuldigung 11/3. (Poſiſstation: bis 26/3. St. Jago de Cuba - mentin . 88' in ſchen landwirthschaftlichen Ausstellung zu Magdeburg , b. der für

26/3. ) Westindien vom

der Theilnahme an einer geheimen Gesellschaft verhört , verweigerten 27/3. ab Havanna

aber jede Antwort und erklärten, da sie das Ziel politischer Ver- (Poſtſtation : Apia [Samoa-Inseln ].) – S. M. Knbt. „Wolf": 4/3. Macassar den 8. - 11. Auguft d . J . in Aussicht genommenen Oldenburgischen

folgungen feien, welche nichts mit der Gerechtigkeit und dem Rechte geschwader : S. M. S. „Leipzig" (Flaggschiff) , „Sophie “, „ Carola" , S. M Mt. , wurde mit großer Mehrheit angenommen. Der Antrag des
18/3 . (Poftstation : bis 29/3 . Singapore , vom 30/3 . ab Hongkong .) Kreuzer Landesthierschau zu Oldenburg , und zwar im Betrage von je 1000

gemein hätten , würden fle nur vor dem Zuchtpolizeigericht , vor den Krzr . „ Schwalbe " , S. M. Av . , ,Pfeil " : Zanzibar . (Poſtſtation : Zanzibar .) -

Augen des Landes und der öffentlichen Meinung Erklärungen ab- Schulgeschwader : 'S. Mr. S. ,,Stosch" (Flaggschiff), Charlotte" " Gneisenau", " mte vorstandes, die in Berlin erscheinende allgemeine deutsche Hib.
ammenzeitung Abonnementspreis 5 Mt . pro Exemplar aut

geben. Man glaubt , die Angelegenheit tommt in der nächsten Woche oltte : 3,3. Port Said .
Kosten des Amtsverbandes für sämmtliche Hebammen des Amtsbes

vor den Gerichtshof . otale 3 . sirts zu halten , wurde auf 3 Jahre angenommen .

限

10

Schiffsbewegungen .

Cuba -) .

10

"

(S . C. )

Paris , 19 . März . Lanterne fündigt an , der frühere Reichs¬ Wilhelmshaven , 20 . März . Laut Telegramm aus Kiel Celle , 18. März . Die Stichwahl hat etwa 12 250 Stimmen
tagsabgeordnete Antoine werde morgen Nachmittag um 4 Uhr in ist die Famile Sr . Königl . Hoheit des Prinzen Heinrich von Preußen für den Welfer v. d. Decken und 10570 für den NationalliberalenBegleitung von mehreren Deputirten von Nancy in Paris eintreffen. heute Vormittag um 10 Uhr durch die Geburt eines Prinzchens Otte abgegeben . 1887 erhielt die erstere Partei 9027, die letztereDie Vereinigungen der Elfaß -Lothringer, viele Schüßen- und Turn - vermehrt worden. Wir melden dieses frohe Ereigniß auch im lofalen 13 848 Stimmen . Noch niemals ist eine so starke Wahlbetheiligung
gesellschaften und der Verein der Pariser Studenten würden ihn am Theil ; wiffen wir doch, daß viele unserer verehrten Leserinnen die zu verzeichnen gewefen.
Bahnhof in Empfang nehmen . Hannover . (Der Major a . D. Zachariae ) ist am Sonnabend

Paris , 19. März . Einem Börsenblatt zufolge wird sich Depeschen nicht lesen. Möge die hohe Mutter sammt dem kleinen
hier gestorben . Im Jahre 1866 war er einer der ältesten Haupt

das neue Komptoir d' Estompte National mit einem Nominalfapital Prinzen sich des beften Wohlbefindens erfreuen.
× Wilhelmshaven , 19. März . Heute Vormittag erfolgte auf leute der Infanterie in der hannoverschen Armee und machte im

von 40 Mill . Franks fonftituiren mit der Erlaubniß zu eventueller der hiesigen Kaiserl. Werft die erste diesjährige Judienststellung durch Sommer 1866 im 6. Jafanterie-Regiment den Kampf bei LangenErhöhung auf 80 Millionen . 25 pCt . sollen eingezahlt werden ; den Aviso „ Greif " , welcher durch Admiralitätsverfügung zum Schuße alza mit. Nach Auflösung der hannoverschen Armee trat er in die
Präsident und Direktion unterliegen der Bestätigung der Regierung. und zur Bewachung der Nordseefischerei während der diesjährigen preußische über und wurde bei dem derzeit in Hannover garnison¬Rom , 19. März . (Kammer.) Crispi , die Anfragen von Fischsaison bestimmt ist. Der Stab dieses Schiffes besteht aus : renden 8. Westphälischen Infanterie -Regiment Nr . 57 eingestellt.Dellavalle und Dirudini wegen des dem Sultanate Oppia zugefagten Kommandant Kapt .-Lieut . Flichtenhöfer, 1. Offizier Lieutenant z. S. Bald zum Major befördert, nahm er noch vor dem Kriege bon
Schußes beantwortend, gab eine hiftorische Darlegung der Beziehungen Dähnhardt , Lients. z. S. von Holleben , Wille , Unter- Lieut . 3. S. 1870 seinen Abschieb und wurde als Agent thätig.Italiens zu Zanzibar ; er erklärte, die Durchführung der Abtretung Friedländer , Masch. Uat . Jug . Köbisch. Zweck der Fischerei -Kreuzer ,des Territoriums Kirimajo , welches Jtalien vom verstorbenen Sultan welche jeber an der Nordseefischerei betheiligter Staat , infolge der in

Vermisch te s .

von Zanzibar erhalten, sei im Zuge. Das Protektorat Oppia' s werde Haag am 6. Mai 1882 getroffenen Konvention, je nach Anzahl Prag , 18. März . In dem geftrigen Abend - Personenzuge
nur Handelszwecke verfolgen und Italien weber einen Mann noch seiner Fischerfahrzeuge zu stellen hat, ist strenge Anhaltung der Fischer der Franz Josephbaha entgleisten bei Cercan infolge Radbruches 7.
einen Pfennig foften. Italien werde dort die Bildung kommerzieller fahrzeuge zur Befolgung der Bestimmungen über die Nordseefischerei , Personenwagen. Vier Passagiere wurden getödtet und ſteben vers
industrieller Gesellschaften begünstigen , wie dies feitens Deutschland ' s wie sie in jener Konvention getroffen sind . Die Fischereifreuzer gewundet . Das Zugpersonal lieb unverlegt. Es wurde ein Hülfs.
und England ' s geschehe .. währen daher nicht nur den Fischerfahrzeugen der eigenen Nation ug abgesandt . Die Passagiere des Wiener Kourierzuges müssen

Odessa , 19. März . DieMitglieder der Expedition Aschinoff ' s Schuß gegen Uebergriffe und Widerrechtlichkeiten durch Fischerboote umisteigen.wurden größtentheils hier ausgeschifft, sie werden nach Feststellung anderer Nationen , sondern haben auch strenge darauf zu achten, taß Sagan , 18. März . In der Weißschen Tuchfabrik in der

ihrer Ortsangehörigkeit in die Heimath befördert. Die übrigen nebst die Fahrzeuge der angehörendenNation die befohlenen Unterscheidungs Bahnhofstraße explodirte soeben die Dampfpreffe. Der Preßmeiſter
Aschinoff selbst find noch an Bord bes Kriegsschiffes und werden und Erkennungszeichen am Rumpf und an den Segeln angebracht Nather-Altkirch wurde getödtet. Die Strecke Sorau - Rottbus if

nach Sebastopol gebracht. Paisst und die anderen Geistlichen wurden haben, daß die vorgeschriebenen Lichter in Fahrt unter Dampf und wieder fahrbar.
freigelaffen . Segel , wie auch vor Anker geführt werden und daß die zulässigen Danzig , 14. März . Zur Strandung des Schiffes „Theo

Washington , 19. März . Hier gilt es für fraglich, ob Fangmittel und Fangarter, die Länge der Fische und die die Schon bor Behrend." Die Leiche des Kapitäns Papist, des ums LebenSchon - dor
die Delegirten zur Samoatonferenz vor Mitte April Bach Berlin zeiten betreffenden Ausführungsbestimmungen des Fischereigefeßeß im gekommenen Führers des verunglückten Danziger Schiff „Theodor
werden abreisen fönnen . Sinne der Konvention in den betreffenden Geltungsbereichen befolgt Behrend", ist jezt vom Meer an die holländische Küste gespült worden.

Aden , 5. März . Im Auftrage der Peters' schen Emin werden. Die Grenzen der Nordsee, sofera es sich um Anwendung ( Danz . 3tg )

Ein Herr

=1

( Frf . 3tg. )

as Mädchen Sllavin ! Loha

Expedition hat Kapitänlieutenant Ruft 100 Somalis hier ange- der Bestimmungen des Haager Vertrages handelt, find genau borge- London , 12 . März . Ein neues , vermuthlich agrarisches
morben , die als „ Astaris " ( farbige Soldaten ) verwandt werden schrieben und werden im Norden durch den 61 . 0 nördl . Breite ge - Verbrechen wird aus der Grafschaft Clare gemeldet .

sollen und heute auf dem Dampfer Mecca der Britisch-India-Ge- bildet, über welchen hinaus ein Zusammentreffen von Fischern ver- Creagh, ein Großgrundbefizer, fuhr mit seiner Schwester zur Kirche,
ſellſchaft nach Lamu, dem dem Sultan von Zanzibar unterstehenden schiebener Nationen bei Ausübung der Hochseefischerei nicht mehr als ein Schuß fiel, der den Mann schwer, vermuthlich tödtlich, virs
Hafenplatz des Witu-Landes, eingeschifft worden sind . Die hiesigen vorkommt . Die deutschen Fischerfahrzeuge, welche tros des Auf wundete , während der Schwefter die Nasenspiße abgeschoffen wurd
englischen Behörden sind den Bestrebungen jener deutschen Herren, schwunges , den die Hochseefischerei bei uns genommen hat, immerhin
welche die Anwerbung besorgt haben , in jeder Hinsicht aufs liebens- das fleinste Kontingent ftellen , betreiben ihren Fang hauptsächlich an Ratibor , 8. März . Mädchenhandel . Durch die Nähe der

würdigste entgegengefommen. Betreffs der Brauchbarkeit der So- der jüttänbiſchen, beutschen und niederländischen Küste und es ist das Graze begünstigt, wurde auch hier der abscheulige Mädchenhandel
malis gehen die Aufichten weit auseinander . Ich fand die Leute, Gebiet, welches der deutsche Fischereiaviso zu durchfreuzen hat, nicht getrieben . Der Staatsanwaltschaft ist es jest gelungen , eine diefer
von denen mehrere englische Kriegsdenkmünzen aus dem ägyptischen ein sehr groß :8. Im Juli und Auguft dagegen , menu die großen fauberen Agentinnen in der Person der Schuhmacherfrau AnnaByt
Feldzuge, von Suatin u. f. w. beſtzen, kräftig und gut aussehend. Heringslogger der Ember Herings-Fischerei -Aktiengesellschaft ihren lik auf längere Zeit unschädlich zu machen. Die Byttlit lich fe
Aber die Samolis find nach ihrer ganzen Anlage unbotmäßige, our und zum 61. nördl . Breite ausd-haen und sich nur wenige durch eine gewiffe Mosler, der ihre Kinder wegen fitilicherBibelen
schwer in Zucht und Ordnung zu haltendeMenschen, die als Kamel- Seemeilen von der nationalen Fischereigrenze Schottlands mitten hatten entzogen werden müssen , Mädchen, die einen Dienſt fuchtet,bis zum

treiber einem regelrechten Heere folgend gute Dienste geleistet haben , unter holländischen und englischen Fischerfahrzeugen befinden , dehnt zuführen und verhandelte diese dann nach Desterreich. Sohatte
von denen es aber sehr fraglich ist, ob fie fich dauernd jener opfer- auch ber beutsche Kreuzer feine Fahrten bis in jene Gewässer aus die Pyttlit auch ein Mädchen Namens D. aus Wielepole, f
willigen Unterorbuung, wie sie von Mannschaften einer auf sich ſelbſt Bei einem so grogartigen Gewerbe und ausgedehnten Betriebe, wie Rybnit (Oberschlesien ), unter der Vorspiegelung, ihm einen dient
angewiesenen Expedition verlangt werden muß, befleißigen werden. Die Hochseefiſchevel seigt, bei welcher nicht selten 3- 400 Fahrzeuge zu verschaffen , nach der Grenzstation Oderberg geloft und be
Die von den Italienern mehrfach für Maſſauah angeworbenen So- verschiebener Jeationen auf verhältnißmäßig kleinem Raum thre Neße 2 Herren übergeben , welche die D.
malis wurden vielfach als Gesindel bezeichnet. Zu bemerken ift er en bie fjarfte Stoutrofe feitens per Fiſchereitreuzer erforder- St -Millos brachten.ist schärfste
allerdings, daß die 100 Somalis der Peters' schen Expedition durch werfen, dieheifche si iſt in ber konvention burch 39 Artikel wurde ihr nicht gezahlt.durch- lich. Die Hochseefischerei Sie blieb auf den Ertrag ihres Dienstes

weg auserlesene Leute find. Sie erhalten einen Monatelohn von geregelt und die erfaffenen gefeglichen Bestimmungen bilden einen var angewiefen, aber auch dieser Ertrag war ein illusorischer, baftebit
25 Rupien (35 M. ) für die Mannschaften, von 30 N. (42 M. ) Sheilhaften Mittelweg zwiſchen einer friedlichen Ordnung des Fischerei- Gastwirth monatlich für Kleidung und Koſt 50 fl. zu zahlen hott
für die Rottenführer und von 70 R. (98 M. ) für den Haupt- betulkots aufhoher e einerseit , und den Forderungen eines billigen, Berdiente fie nicht soviel, wurde der Fehlbetrag auf ein DebetReven
mana". Anfangs war ein billigerer Lohr ausbebungen, als aber ben genau poate afer in Rationalen Seegebiete zu sichernden Ver- für den folgenden Monat geschrieben. So war das unerfahren
die Leute hörten, daß es nicht blos nach Zanzibar, sondern ins zugsrechtes andtterfeits . "Der Aviso „ Greif" wird zunächst die vor- Mädchen unter fremben, drohenben Menschen völlig abhängig.
Innere, zu den großen Seen, deren Vorhandensein ihnen befannt zurichene Probefahrt machen und fichalsdann nach ben deutschen durfte weder schreiben , noch das Haus verlassen . Sie blieb diet,
war, und zu feindlichen Stämmen gehen solle, bewußten sie dieſe geſchereigebieten begeben, wo ſein Erscheinen genügen wird, dieFischer- sperrt und ihr Dienst war ihr Verkehr. Als das Mädchenexch
neue Kenntniß , um ihre Ansprüche hinaufzuschraut en . Die für fahrzeuge fremder Nationen zur Respektirung der beutfchen Rechte zu ihre Stellung verlassen zu wollen, drohte man ihm, es einzusperren,
dieſe Leute bestimmten Waffen (Mausergewehre) liegen in Zanzibar brzeugefreud, vifu hatein Deplacement bon 2000 Tonnen und und verkaufte es alsbald an den Gastwirth Coha in MarioBalden
uab werben, da die Ausschiffung nicht in Banzibar, ſondern in SiteDaschinenjauhe on 5400 Bferbeträften. Die Räume beg sehr baſſelbe Geſchäft betrieb, wie ſein Kollege Haas, für 80 Gulb
werben müſſen. Die von ber Expedition benöthigten Träger und angen und fehlanten Schiff,& fub babe40 Mann State Pejagung Reuſel nach Grau weiterverkauft und brachte ihrem Berkäufer flighLamu stattfinden soll, von Zanzibar aus zum Witulande gefandt fangen uno schianten Schiffe ftab daher lediglich von maschinelen Bon Marton wurde das Mädchen dann weiter nach Neufol,

auch noch weitere , Asfaris " sollen in Zanzibar angeworben werden. vorwiegend aus Maschinespersonal besteht. lich 118 Gulben. Wie das Schicksal dieses Mädchens, dem es ger

finden fich mehrere ſchon in Banzibar, währens man ber Unfunft Sinfof Wilhelmshaven, 20. März Safer Bring Dee onetenurigen Tage zu geben , wodurch die Ratiborer Staatsanwalid(Sinfoniekonzert.) Das dritte lang , seiner Mutter in Hamburg unter der Hand Nachricht

bes Dr. Beter8binnen einigen Wochen entgegenfteht. Db bie Gr- infoniekonzert am Freitag Abenb im Rafferfaal bringtbeiTontontier Sache Renntniß erhielt, to geſtalteten fich auch diestil
pedition , da ja kaum daran zu denken sein dürfte , daß die Zauzt öffnungspiece beginnt mit einem derselben , mit der Ouvertüre zur fale der anderen Mädchen , welche die Eingangs erwähnte Pyttlil

tann, von Witu aus den Vormarsch, antreten over aber bort den 2Per SafuntalasvonGelbart eröffnet mitber italieniſchen erzählten Fall zu einer Gefängnißſtrafe von 1 Jahr und 3ungfant
Suite von Raff ; drittens aber wird aus der Oper Der Cid " ( von ten und Ehrverluft auf 2 Jahre verurtheilt . Die Verhandlung

fand

Von den acht Herren , die an der Expedition theilnehmen sollen , be¬

Verlauf der Ereignisse abwarten wird , ist nicht bekannt .

Marine .

§§ Wilhelmshaven , 20. März . Die Marinepfarrer sind für denkommen¬

H

N

M

Maffened ) das Ständchen zc . gespielt . Wir glauben nicht fehlzu - unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt .

greifen , wenn wir annehmen , daß der Besuch auch diesmal wieder C

erklärte,

(Frtf . 3tg .)

den Sommer wie folgt kommandirt : 1) Marinepfarrer Ette ! ist als Geschwader- ein sehr guter werden wird , zumal auch der übrige Theil des Pro - Bord des am 13 . d . M . von La Plata auf der Weser angekom

prediger des Kreuzergeschwaders kommandirt und wird sein Kommando mit dem
diesjährigen Ablösungskommando für S. M. Keuzerkorvette Carola " antreten ;
2) Marinepfarrer Wangemann tritt nach Rückkehr mit dem Ablösungskommando

gramm ' s ein sehr ausgewählter ift . N

( Meuterei auf einem Norddeutschen Lloyddampfer .)
An

menen Norddeutschen Lloyddampfers Graf Bismard " , Kapitän

* Heppens , 20 . März . Bis zum 24 . d . M . liegen die vom Warntes , brach auf der Ausreise nach Buenos - Ayres unter den bel

zur Nordseestation zurück ; 3) Marinepfarrer Runze verbleibt nach Ausschiffung hiesigen Kriegerverein ausgelegten Sammellisten für das gischen Auswanderern eine Meuterei aus , die sehr leicht ernstliche

des Stabes des Schulgeschwaders in Wilhelmshaven an Bord S. M. Kreuzer Kaiser Wilhelm - Denkmal auf dem Kyffhäuser in den Lokalen Folgen hätte nach sich ziehen können . Die Emigranten, wüthend



-
Literarisches .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob

achtungs¬

geworden, weil sie sich in ihren Illufionen über die Behandlung an dieser Manipulation zugegen war , sprang herzu und versezte dem |

Sorb getäuscht fahen , warfen ihre Nationen den Offizieren an den Schinder einen so heftigen Schlag mit dem Hufe, daß er einige
stopf und wollten die Proviantkammern stürmen. Die Schiffsbe- Augenblicke später den Geiſt aufgab.
fagung leiftete den Aufrührern aber energischen Widerstand. Als
die Meuterer sich in ihrem Vorhaben behindert sahen , versuchten site,

Jm Verlag von Spielhagen und Schurich in Wien ist das II . Heftdie Taue der Rettungsboote zu durchschneiden , um die letzteren ins
Waffer zu laffen und das Weite zu gewinnen. Selbstverständlich des General -Zolltarifs für die Ein- und Ausfuhr aller Waaren

von Belgien , Dänemark , Deutschland , England , Finnland , Frankreich , Griechen¬
gelang ihnen auch dieſes nicht. Später befrugt, og feste , land, Italien , Niederlande, Norwegen, Deſterreich -Ungarn, Portugal, Rumänien, Datum. Bett,
Wahnwißigen That verleitet habe, gaben die Meuterer zur Antwort , Rußland , Schweden, Schweiz, Serbien, Spanien und Türkei von Franz Holzer
He hätten erſchienen, woraufwir hiermit aufmerkſam machen wollen.

nach ihrem Vaterland zurückgebracht zu werden . Bei
genommen und

时
Ankunft des Dampfers in Buenos -Ayres war dort unter den Ha=

fenarbeitern ein Streit ausgebrochen . Der Kapitän des Graf Bis¬
mard " offerirte feinen Auswanderern 50 Centimes pro Stunde ,

wenn sie bei der Eatlöschung des Schiffes helfen wollten , jedoch
nahm teiner von ihnen dies Anerbieten an .

Kirchliche Nachrichten . co
Kirchengemeinde Bant .

Donnerstag , den 21 . März , Abends 8 Uhr Gottesdienst .
C . Brunom , Pastor .

Telegraphische Depesche des Wilhelmshavener Tageblatts .
Smolenst , 4. März . Folgender Fall wird vom Smo . Kiel , 20 . März .Heinz . ( W. 2. B.) Ihre Königl. Hoheit Frau

Lenſtif Westnil erzählt : Im Flecken Monaſtyrschtſching wurde eine Prinzessin Heinrich von Preußen ist heute Vormittag 10½ Uhr
Stute getödtet und ihr die Haut abgezogen . Das Füllen, das beil von einem Prinzen entbunden worden .

Bekanntmachung. Bekanntmachung .
In dem Bezirke des diesseitigen Strand¬

amtes find seitens des Feuerschiffes In Konkurssachen
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Burfin -Stoff , genügend zu einem ganzen Anzug (3 Meter
30 Centimeter ), reine Wolle und nadelfertig zu M. 7 . 75 , Kammgarn¬
stoff , reine Wolle , nadelfertig , zu einem ganzen Anzuge zu M. 15 . 65 ,

schwarzer Tuchstoff , reine Wolle , nadelfertig , zu einem ganzen Anzug
zu M. 9 . 75 veifenden direkt an Private portofrei in ' s Haus Burkin¬

Fabrik -Dépôt Oettinger & Co. , Frankfurt a . M. Muster -Collektionen

reichhaltigster Auswahl bereitwilligst franko .

Eine Wohnung , Für Stotterer !
Der Viehhändler F . Husemann aus ungefähr 2 Stuben , 2 Kaminein u .

zu Jever läßt am
„Genius Bank" am 23. v. Mits. Plaufen, über das Vermögen des Kaufmanns Donnerstag , 28. d . M. ,47 m lang und 8 cm start, als fee . Schrapper zu Neubiemen sollen

triftig geborgen worden .

Die unbekannten Empfangsberechtigten
werden aufgefordert, ihre Ansprüche bis

zum 20 . April d . Js . bei dem

die nun noch vorhandenen Nachm . 2 Uhr

Waaren -Vorräthe , fanzend, in der Bebaufung des
, Stems zu Sedan :

Unterzeichnetenanzumelden , widrigenfalls sowie die sonstigen zur Maffe gehörigen 40 bis 50 Stückdieselben bei der Verfügung über die ge- beweglichen Gegenstände öffentlich
borgenen Gegenstände, welche im Tonnen
schuppen am Vorhafen lagern , unberück¬

sichtigt bleiben.

Wilhelmshaven , den 15. März 1889 .

Der Strandhauptmann .

Bekanntmachung .
Die Vachtung

der Marktstandgelder ,
welche in Gemäßheit der Polizei -Ver¬

ordnung vom 10. August 1876 auf den
in der Bismardstraße und in der Roon¬

straße hierfelbft abzuhaltenden Wochen¬
märkten erhoben werden , soll im Wege
der Submission an geeignete Unternehmer
für die Zeit vom 1. April 1889 bis

dahin 1890 vergeben werden .

Offerten find getrennt für den Wochen¬
markt in der Bismarckstraße und für den
Wochenmarkt in der Koonstraße abzu¬
geben und dem Unterzeichneten

bis zum 25. ds . Mts . ,
Mittags 12 Uhr ,

einzureichen .

Die Bedingungen fönnen in dem Ma¬
gistratsbureau eingesehen werden .

Wilhelmshaves , 19 . März 1889 .

Ter Magistrat .
Detten .

Bekanntmachung .
Jn Gemäßheit des § 16 der In¬

struktion des Herrn Finanzministers vom
29 . Mai 1873 über die Veranlagung
der auf den Gefeßen vom 1. Mai 1851
und 25 . Mai 1873 beruhenden Klassen¬
Steuer wird hierdurch bekanat gemacht ,
daß die Klaffensteuer - Rolle des
Rechnungsjahres 1889/90 vom 22 .
d . M . bis incl . 2 . April cr .
zur Einsicht der Steuerpflichtigen in
unserem Bureau offen liegen
wird und Reklamationen gegen die
festgestellten Steuerfäße von den resp .
Cenftien nach Art . IV des Gesetzes vom
16. Juni 1875 innerhalb zweier Mo¬
nate, vom ersten Tage nach Ablauf der
Offenlegungsfrist an gerechnet , bei dem
Königlichen Landrath Herrn Lodem ann
zu Wittmund anzubringen sind .

Wilhelmshaven, den 18. März 1889 .

Der Magistrat .
Detken .

meistbietend mit Zahlungsfrist verkauft
werden , namentlich :

1 Faß mit Effigsprit , 1 Faß
mit Samoswein , 1 Faß mit

große und kleine

Schweine

Neuende , ben 18 . März 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Bitterextrakt , 1 Faß mit Brenn - öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬

öl, 1 Faß mit Provenceröl , 1 frist verkaufen .
Faß mit Seife , 2 Fässer mit
Heringen , 1 Faß mit Gurken ,
1 Tonne mit Ofenschwärze , 1
Tonne mit Wäscheblau , 1 Faß
mit Natron , 1 Faß mit Senf ,
1 Faß Tinte , 1 Sad mit Sal¬

peter , 1 leeres Faß mit Krahn ,
1 Heringskasten , 4 Glasglocken ,
2 Firmaschilder , 23 Gläser mit läßt am

Verkauf .
Herr Pferdehändler Sie belt

iuren aus Noggenstede

Gewürzreften , 1 größeresQuan Montag , 25. d. M. ,
mappe , 1 zinn . Wärmflasche , Vorm . 10 Uhr ,
tum Cardamom , 1 Zeitungs¬

1 kl . Waschtisch , Rauch - und beim
Kautabat , Kernseife , Cichorien , bierselbst :

Zubehör bestehead , wird zum 1. Mai d . Am Freitag , den 22 . d . R . ,

J . gesucht . Angebote unter B. 21 find Nachmittags von 22 Uhr ab , findet
im Saale des Hotels Zum Kronprinzen "

der Exped. d. Bl. einzusendes .
Haushund

24

Ein großer schwarzer kurzhaariger öffentl . Prüfung
mit Vortrag über

Behandlung 2c. des Stotterns
ſtatt. Die abgegangenen Schüler werden

nach auswärts und ein Schreibtisch
zu verkaufen .

zu erfragen in der Erped. d. Bl .
Zu vermiethen

zum 1. April eine möbt . Stube der Prüfung beizuwohnen .

nebst Rammer .

F . Kleinert , Bahnhofstr . 5 .

Ich lege Gift
in meinen Garten für Federvleh .

ibis Frau Dierks Wwe .

Ein Schiff mit

frischen Heringen
heute angekommen . Daffelbe liegt an
der Königstraße .

Gesucht

gebeten , zu erscheinen . Gleichzeitig bitte

ich Jatereffen und Angehörige der Schüler ,

Wilhelmshaven , den 20 . März 1889 .

0 . Juschka .

* * * * * * * * * * * *

Confirmand . ¬

Anzüge
find soeben in großer Auswahl ein .

getroffen .
als imaufſof . 1Laufbursche. DiePr Jahre und gebe außerdem

Hoffmann , Roonstr . 75 .

Zu vermiethen
Rönig ' schen Gasthofe zum 1. April eine möblirte Woh

nung , auf Wunsch mit Pension .

Kaffeemehl, Stearinlichte, Nu- 20 Stück große und
Johannisbrot, Rosinen, Man- fleine russische und
deln , Hasel - und Wallnüsse ,

deln , Fenchel , Borax , Alaun ,
Lakritzen , Feigen , Stärke , Schwe¬
felhölzer , Weihnachtslichte , Lor¬
beerblätter , 1 großes Quantum
Baum Cakes , Bonbons und

Zuckerwaaren , Graupen , Wichse ,
Bindfaden, 1 Parthie Bürsten¬
waaren , Succade , Haarpomade ,
35 Packete Thee , Vaselin , 6

lithanische

PonysIS

Tb . Joel , verl . Gökerstr . 15 .

Zu vermiethen
Sterbefalls halber zum 1. Mai eine
freundliche Oberwohnung .

R . Rachfall Wwe , Heppеns .

Ein sauberes , finderliebes

Mädchen f. d. Nachmittagsst
mird oauf sofort oder z . 1. April gesucht .

vorigen
noch auf jeden Anzug

einen Filzhut gratis .

H. F . Peper ,
Bismarckstraße 6 .

* * * * * * * * * * *

Chocoladen und

Cacaos
aufgeraume Zahlungsfrist öffentlich I Hagemeier , Bismarcftr. 24, 1 Tr. aus den renommirtesten Fabriken halteverkaufen .

Wittmund , ben 19 . März 1889 . Ein gebildeter junger Mann sucht in reicher Auswahl zu billigen Preisen
während seiner freien Abendstunden Be empfohlen .
fchäftigung jeber Art . Auch werdenFl . Tokayer , Malzzucker , Schul - H . Eggers ,
Privat - und Nachhülfeftunden in fremden

taschen , Hosenträger , 32 Tisch¬
lampen , Kaffeekannen , Tassen ,
Vasen , Gläser , Steinzeug aller

Königt . Pr Auft .

Zu vermiethen

Peterstraße 81 I .

Gesucht

Art , leere Säcke , Flaschen , zum 1. April ein möbl . Zimme
nebst Schlafilube .

Fässer , Kisten und Körbe ,

mehrere fertige Anzüge für
Männer und Knaben , Winter¬

Ueberzieher, Joppen , einzelne per Oftern oder 1. Mai ein Lehr¬
Hosen und Westen , woll . Tücher , ling für mein Geschäft .
Unterziehzeuge , Vorhemde , Kra - H . Garstens , Malermeister ,

gen , Manschetten , Strohhüte ,

Pulswärmer , Strümpfe , Bade- Zum 1. Aprit em ordnungsliebendes
hosen , Shlipse ,

Bant .

Sprachen , sowie im Rechnen an fieinere
Schüler gerne ertheilt .

Bu erfragen in der Expedition d . 21 .

Rich . Lehmann ,
Drogenhandlung ,

Bismarckstraße 15 und Bant .

Für ein ComptoirApfelkraut
staunempfiehlt

wird ein junger Mann mit guten Schul. Joh . Freese .
sich weiter ausbilden will, gesucht.
fenntnissen und schöner Handschrift , der

Selbstgeschriebene Offerten unter L .
in der Exped . ds . Bl . niederzulegen .

Mehrere
erhembeHausmädchen fücht.ModellschreinerParchend -Hemden , Kittel , Cor¬

sets u . s . w . ,
Termin zur Versteigerung wird an¬

Bekanntmachung . geſetzt aufgefeßt
Vom April d . ab die

gesucht . Königstraße 55 .
bei einem Stundenlohn von

Ellenserdammerfiel . Einige 40 Pfg . und dauernder Be¬
Tausend Schoof schäftigung gesucht .

A
ge

nt
ur

. Münchener

Löwenbräu
Ausschank u . Verkaufs

bei

Robert Wolf .
Damen , welche geneigt find ,

1.Krit3.3. cd falls bitFreitag, Sonnabend, ichönesEisreith Modellfabrik H. Koch, Kalk alte HüteDienfistunden des Unterzeichneten in die
Zeit von Morgens 8 bisMittags 1 U Montag , Dienstag u .Uhr
und von Nachmittags 3 bis Abeads6 Uhr. Die Kämmerei - und Sparkaffe
ift Bormittags von 8 bis Mittags um

Mittwoch ,

zu verkaufen .

Joh . Hanenkamp .

Prima Esskartoffeln ,

Roggenlangstroh1 Uhr geöffnet und bleibt am lezten den 22 . , 23 , 25 , 26 . und
Tage jeden Monats der Kaffenreviston 27 . d . Mts . , und ev . anwegen gefchloffen. bat zu verkaufenden folgenden Tagen ,

jedesmal Nachm . 1 Uhr
anfangend ,

Wilhelmshaven , den 19. März 1889 .
Der Magistrat .

Detten .

im Saale des Gastwirths Siems zuBekanntmachung. eban.Am Montag , den 25 . d . M. Am 1. Verlaufstage kommen hauptMorgens 10 Uhr , sollen die zur sächlich größere Poften zum Verkauf .

Neuende , 12. März 1889 .Herdstelle Sanderhof gehörigen, früherShipper' fhen

Ländereien
an Ort und Stelle auf 6 bezw . 3 Jahre

Aukt . H. Gerdes ,

會

Concurs - Verwalter .

Zu vermiethenöffentlich meistbietend verpachtet werden . zum 1. Mai eine Unterwohuung |Bachtliebhaber versammeln sich beim zu Bant , bestehend aus 2 Stuben,Bahnhof Sanderbusch. in fich beim
Amt Jever , den 19 . März 1889 .

3edeliu 8 .

Zu vermiethenzum 1. Mai eine Etagen Wohnung .
Noonstraße 6 .

Kammer , Küche nebst Kellerraum .
Auft . H. Gerdes , Neuende .

Reditsanwalt

Gesucht
auf sofort oder 1. April ein kräftiges

bingewandtes Mädchen für Küche
und Haus .

Frau Lehmann , Bismarckstr . 15 .

waschen und modernisiren zu lassen ,
werden gebeten , mir dieselben umgehend
zukommen zu lassen .

Marie Jürgens .

8. Janffen, Fuhrmann , Eine alleinsteh, junge Fran Täglich frischeKopperhörn .

Gemüse - Sämereien
fine in frischer , feimfähiger Qualität
angekommen und empfehle dieselben
bestens .

Rich . Lehmann ,
Wilhelmshaven u . Bant .

Unterzeichnete empfiehlt sich den ge¬
ehrten Herrschaften als Schneiderin
in und außer dem Hause .

Frau Scholz , Neuheppens ,
Krummestraße 4 .

Zu verkaufen
ein Haus mit 4 Wohnungen , Keller ,
Cisterne , Stallung , Gartengrund und

Harbers , neben dem Hause 8 Fußzum Fahr¬
Oldenburg , Ofterstr. 4 .

fucht Stelle als Haushalterin
oder sonstige angenehme Stellung .

Bu erfragen Grenzstraße 23 .

Gesucht
auf sogleich ein Gefelle .

P . Hellwig , Schneidermeister ,
Rüfterstel .

Empfehle meinen

Fleischpastetchen
Scharf ' s Conditorei .

Gesucht
zum 1. April für einen Einj . - Freiw .

Leichenwageneinmöbl. Zimmer,
bei vorkommenden Todesfällen .

F . Janssen , Fuhrmann ,
Kopperhörn .

Gutes Logis
weg zu benutzen . G . Kliem , Bel - für einen jungen Mann .
fort , Genossenschaftsstraße 6 . Grenzstraße 9 .

wenn möglich mit Klavierbenußung . .
Offerten an Subdirektor Müller ,

Bremen , Breitenweg 58 .

Zu vermiethen
auf 1 . Mai eine Oberwohnung zu
135 M und eine Unterwohnung zu

150 Mart .

Georg Müller , Altendeichsweg 18 .



Eduard Buss
56Hamarchstr. 5%.

Bratpfannen ,
Brodmeffer ,

Brodförbe ,
Butterftecher ,

Blechbüchsenöffner ,
Beile ,

Blasebälge ,

Bürstenwaaren ,
Caffeebrenner ,

Caffeemühlen ,

Caffeebüchsen ,
Caffeekannen ,
Caffeefiebe ,

Caffeeteffel ,
Durchschläge ,

Dampfwaschtöpfe ,
Eimer , ladirt ,

Eimer , emaillirt ,

Eimer , verzinkt ,

Eimer , roh , aus Zinkblech ,
Eimer , hölzerne ,

Eierpfannen ,

Giergestelle ,

Feuerzangen ,
Feuerschaufeln ,
Fleischhadmaschinen ,

Fleischgabeln ,
Fleischfeulen ,

Gewürzschränkte ,

Gewürzetageren ,
Gurfenhobel ,

Gardinenrosetten ,
Gießtannen ,

Hackbretter ,

Hadmeffer ,
Hämmer ,

Haarfiebe ,

Holzlöffel ,

Rochtöpfe , rob , verzinnt und emaillirt ,

Kuchenpfannen ,
Kohlenkasten ,

Kohlenlöffel ,
Kohleneisen ,

Küchenwaagen ,

Räsegloden ,

Knochensägen ,
Kleiderhafen ,

Kleiderleisten ,
Korkmaschinen ,

Kortzieher ,
Kuchenrädchen ,

Kleiderbürften ,

Krähne

Löffel ,

Schöpflöffel ,
Schaumlöffel ,

Vorlegelöffel ,
Eklöffel ,

Theelöffel ,
Mehllöffel ,

Löffelbretter ,
Meffer und Gabel ,

Messerbretter ,
Mefferlaften ,
Mehltonnen ,

Mehlfäffer ,

Müllschippeu ,

Mörser ,

Mefferputzsteine ,

Messerpugmaschinen ,

Dfenvorsetzer ,
Petroleumfochmaschinen ,

Betroleumfannen ,

Plätteisen ,

Blätleisen - Untersätze ,

Pfeffermühlen ,

Putzkaften ,

Puddingformen ,
Quirle ,
Reiben ,

Salzfäffer ,

Salztonnen ,
Schaumschläger ,

Schintenteller ,

Spicknadeln ,

Stiefeltnechte ,

Spudnäpfe ,

Zaffenwaunen ,
Zopfdeckel ,

Tischgloden ,
Theebretter ,

Theesiebe ,

Vogelläfige ,

Waschmaschinen ,
Wringmaschinen ,

Waschtöpfe ,

Waschbretter ,

Baschschaalen ,
Wafferteffel ,

Wiegemesser ,
Wärmsteine ,

Wiſchaften, 21BZ
Zeugrollen ,

Bangen und Schaufeln ,

Buderzangen ,

Budermesser c . 2C.

halte in größter Auswahl zu billigst
gestellten Breisen bestens empfohlen .

Eduard Buss

Kaiser - Saal .
Freitag , 22. März 1889 :

III. Sinfonie-Abonnements-Concert
ausgeführt von der

Der Wäschefabrikant

H. F. Christiansen Nachf
aus Kiel

Kapelle der Kaiserlichen 2. Matrosen -Division. Wohnt am 19 . , 20 . , 21 . März

Programm .
I . Theil . 1. Ouverture z . Op . ,,Sakuntala von Goldmark . 2. Zug

der Frauen a . d . O. , ,Lohengrin " (Streichquartett ) von Wagner . 3. Sin¬
fonie Nr . 7 A - dur von L . van Beethoven .

II . Theil . 4 . Italienische Suite von Raff . 5 . a . Andalouse ,
b . Aubade (Ständchen ) a . d . Op . „ Der Cid " von Massenet . 6. Ungar .
Rhapsodie (Nr . 1 in F , an Hans von Bülow ) von Liszt .

Anfang 8 Uhr .
Preise der Pläße : Nummerirte : Play 1,50 Mt . , 1. Plaß 1 Mt . ,

Schülerbillets 0,75 Mt . Abonnementsgelder können an der Rasse entrichtet
werben . Hochachtungsvoll

F . Wöhlbier ,
Kapellmeister .

NB . Während der Aufführung der einzelnen Piecen
die Saoltbür geschlossen .

Carl Lohle' s Buchhandlung.
Demnächst erscheint

BUSLEY ,

Die Schiffs -Maschine ,
ihre Bauart ,

Wirkungsweise und Bedienung .
Dritte ,

gänzlich umgearbeitete u . vermehrte Auflage .

Preis des vollständigen Werkes , gebunden in sechs
Bänden ( 3 Bände Text und 3 Bände Atlas ) etwa 80 M.

Ich bitte um gefällige Bestellungen .

Carl Lohse ' s Buchhandlung ,
Wilhelmshaven .

Strohhüte
für Damen und Kinder ,

in Hempel ' s Hotel .

Herrn J . B. Egberts in Wilhelmshaven
übertrug für den dortigen Plas den Verkauf

meiner Tapetenfabrikate .
Derselbe ist stets im Besitz der neuesten Muster und verkauft nach

Fabrikpreifen .

Ed . Kufahl ,
Charlottenburger Tapeten Fabrik .

Bezugnehmend auf Obiges , ersuche die verehrten Herrschaften um
geft. Ansicht der stets neuesten Muster in jedem Genre ; die Auswahl
ift großartig , der Preis unglaublich billig ; Preise und Nummer sind auf der

ist Rüdfeite aufgedruckt .

sowie lämmtl . Neuheiten für diese Saison
sind nunmehr eingetroffen .

Garnirte Damen - und Kinder - Hüte

Die Fracht der Tapeten ab Fabrit stellt sich auf ca. 2 Pfg . per Rolle
(bei Frachtgut ) . Diefelben treffen in 5 bis 6 Tagen nach gefl. Bestellung
bestimmt hier ein .

Hochachtungsvoll

J . B . Egberts .

Cloſet¬
und

Tonnenabort
Einrichtungen

Mainten ( Heidelberg . System )
bedeutend

unter Fabrikpreisen

F . Barschat ,
Schlossermeister , Bismarckstr . 23 .

Der unterzeichnete Verein fühlt sich verpflichtet ,

Der Bonner Fahnenfabrik =
in Bonn am Rhein ,

Hoflieferant Ceiner Majestät des Kaisers 2c. 2c. ,
für die ism gelieferte prächtige Fahne , die sich bei der Fahnenweihe am 3. ds.
Mts . allseitiger Bewunderung zu erfreuen hatte , seine vollste
Zufriedenheit auszudrücken .

Wir werden nicht unterlassen , die Firma allen Vereinen zu empfehlen .
Grünendeich b . Steinkirchen (Prov . Hannover ) , im Februar 1889 .

Der Vorstand des Kriegervereins .
J . A . : Cd . Wiebe .

Ausverkauf .
Hängelampen , Tisch , Hand - und Wandlampen ,

sowie sämmtliche Labenbestände verkaufe Umzugs halber und wegen Aufgate

find fortwährend in einer schönen Auswahl , sowie in allen Preis - des Ladengeschäfts , um damit zu räumen , zu den billigsten Preisen .

lagen vorräthig .

Marie Jürgens ,
Bismarckstraße 59 .

Die 1 . grosse
Frühjahrssendung

Kinderwagen
ift eingetroffen . Dieselben zeichnen sich durch elegante
Ausstattung und besonders billige Preise aus . Bei
Bedarf halte ich selbige bestens empfohlen

Eduard Buss .

Soeben angekommen eine Ladung th

prima schottischer

NC

Haushaltungs - Kohlen
und empfehle dieselben zum billigen Preise . Bestellungen erbittet

56 Bismarckstr . 56. a
E . Seeliger ,

01 : 28 Bismarckstraße 13 .

L . Mösser , Klempner .

Eine Etagen -Wohnung ,
befteb . aus 3 Simmern , Küche , Kelle

uno Stall , gemeinschaftl . Waschküche
und Trockerboden , zum 1. Ap il oder

Mai zu vermieth . Marktstraße 26a

N. N. Unbekannt !
Anonyme Briefe bleiben

unberücksichtigt .

Anfrage !
Nimmt das dumme Geschwäß ürer

Schlickwerfen
in der Ostfriesenstraße 24 noch kein
Ende ?

Der Frau

Marie v . d . Ecken
zu ihrem heutigen Geburtstage

bie

Herzlichsten Glückwünsche!
Die Freundschaft .

Maler-Verein ,,Palette " ,
Filiale der Vereinigung Deutscher
Maler , Lacirer , Anstreicher u . verw .

Berufsgenossen .

Donnerstag , den 21 . März cr . ,
Abends 8 Uhr :

Versammlung .
Tagesordnung : 1. Hebung der Bei

Banter

Krieger-Verein

Freitag , den 22 . d . Wtd . ,
Abends 8 Uhr :

Versammlung .
Vorstands - Neuwahl .

Der Vorstand .

Schach - Club .
Donnerstag :

Spiel -Abend
im „ Hof von Oldenburg .

66

Zither - Club
Heute Donnerstag :

Generalversammlung.
im Vereinslokale

, , Burg Hohenzollern . "

Tagesordnung :
1 ) Besprechung über ein demnä

stiges Vergnügen ,
2 ) Aufnahme neuer Mitglieder,

3 ) Verschiedenes .
Der Vorstand .

NB . Das Erscheinen fämmtlicher
Mitglieder (mit Bither ) erwünscht.

Geburts Anzeige.
Durch die heute früh erfolgte gläd

träg , 2 . Aufnahme neuer Mitglieder , liche Geburt eines Knaben wurden

3. Stiftungsfest betreffend , 4. Ver - hocherfreut
fchiebenes . Der Vorstand .

Rebuftion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaves .

Diedhoff und Frau .
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